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Objekt: Junge, bekränzte Frau mit Kranz
in der Hand

Museum: Winckelmann-Museum Stendal
Winckelmannstraße 36-38
39576 Stendal
03931/215226
info@winckelmann-
gesellschaft.com

Sammlung: Handzeichnungen, Aquarelle
und Silhouetten, Antike Kunst in
Grafik und Zeichnungen

Inventarnummer: WG-B-152.144a

Beschreibung
Bei dieser Handzeichnung handelt es sich um eine Antikenrezeption einer Statue einer
jungen, bekränzten Frau.
Diese ist frontal ausgerichtet und trägt ein faltenreiches Gewand. Das rechte Bein ist
durchgestreckt und gerade ausgerichtet. Der unbeschuhte Fuß ist sanft nach rechts
ausgeschert und greift über die Basiskante hinaus. Das linke Bein ist gebeugt und
unbelastet, der unbeschuhte Fuß leicht nach links gedreht und berührt nur mit der
Fußinnenkante den Boden. Ein langes Gewand umspielt den Unterkörper der jungen Frau
und bedeckt auch den Oberkörper, ist jedoch leichte von der rechten Schulter gerutscht,
sodass diese entblößt ist. Zusätzlich zu dem Gewand umhüllt die Frau ein Manteltuch, das
auf ihrem linken Unterarm aufliegt und hinter ihrem Körper zur rechten Hand geführt wird.
Der linke Arm ist seitlich an ihrem Körper gebeugt, mit der Hand umschließt sie einen
aufgerichteten Kranz. Der rechte Arm ist an ihrem Körper herabgeführt und die Hand greift
in den Stoff des Tuches.
Der Kopf der Frau ist nach rechts und nach unten gerichtet, der Blick schweift in die Ferne.
Der Mund zeigt ein sanftes Lächeln. Das Haar ist zurückgebunden, eine Strähne fällt jedoch
auf die rechte Schulter. Auf ihrem Haupt befindet sich zusätzlich ein Kranz.
Möglicherweise handelt es sich um die Darstellung einer Flora.

Grunddaten

Material/Technik: Handzeichnung, Federzeichnung
Maße: 15,5 x 9 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Antikenrezeption
• Handzeichnung
• Junge Frau
• Kranz (Gebinde)
• Stehende Figur
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